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Cajolpastillen heilen ANGINA, Halsschmerz etc.
Aerztlich empfohlen. :: :: In allen Apotheken.
Generaldepot: A. Riieger, Apotheke, Bischofszell.

Gewerbebank Zürich A.-G. g^*S5Ä?S
Verzloswig von Geldeinlagen 1. in laufender Rechnung nach Uebereinkunft.

2. auf Einlagehefte mit weitgehenster Verfügbarkeit 4'/» "/», 3. gegen Obligationen
mit Halbjahrescoupons 5 °/o in Stücken von 250, 600, 1000 und 5000 Franken.

Besorgung aller bankgeschäftlichen Transaktionen.
Unser Institut wird durch die Schweiz. Revisiousgesellschaft A.-G. geprüft.

DIE DIREKTION.

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. *8> Schwerversilberte Bestecke.

Ruieripperate Billette, Star, Rapide. Rasiermesser. Risleruteasiliei. Schleiferei. Reparaturen,

mit ihren reizenden Linien entsteht ganz von selbst mit der gesetzlich ge-schützten Unterlage „Modeform". Nur 15 g schwer und von der ungeübtesten
Hand anwendbar. Preis in jeder Haarfarbe Fr. 3.50 und 30 Rp. Porto, dazu

gratis mein neues Lehrbuch zum Selbstfrisieren Nr. 81.
Haar-Spezlalhaus WÖRNES, München 81, Färbergraben 27.

Spôrri-Détail A. G. Zürich
Bahnhofstrasse 18. — Schweizerhofquai LUZERN.

Feinstes Spezialhaus für
Damenkleiderstoffe, Seidenstoffe, Samte, Damen-
und Kinder-Konfektion, Maß-Atelier und Putz.

Verlangen Sie unsere reichhaltigste Musterkollektion
neuester Modenstoffe.

<?»1oips«tiIIsu keilen XkiOML., Lnlssedmers etc.
àstiiek emxkodlsn. :: :: In sllsn ^.potdvkso.
denernlàsxot! k. lîûegei-, Lxotkeke, Sisedofsrell.

Ksvondsbanli ^llrieti à-K.^V«» CIsIâvàlsx«» 1. in Isuienller lîeeknung nà Hokeràkuntt.
2. sus Linlsgvlivit» mit vsitxsksnstor VsâKbàoit 4'/» "/«, 3. Asxon llkligstionen
mit Snlbjàssooupons S »/» in StScksn von 2SS, k>00, 1000 unà 5000 ànksn.

vssorgung sllsr dsnicgoZlîiiSttlioksn Irsnsslctîonsn.
vnsor Institut virà àurvk àis Sodvois. Rovisionsxosollsokntt ^.-k. ssvriikt.

oie mncxiwfi.

lRUîsìsv wasel', àsîSS^sâinîeâe
Sexrâllâst 1S2Z 2ÜRIM I «, 4 ?s1sxà 5122

Spexialsesctiâtt kür keine Alesserscàieà^vareo
vom olnksoksn dis «loxsntsstsn Sooro. <s> » Ltkvsrvoriildsrt» Listieì».

Aàrspxust» ktiistt», 8t»r, Rixià». Liilsrutinsilis». 8edl»ik«r»!. Lsxsritur»».

mit idreu reisenàen I-inien entstokt Asus von »«Idst mit àvr xesotslivd xs-«evilteteu IIuter1»xe ^^oà-'korm^. àr 15 H seksver uuà vou cîer rmßMdtestvu
Ssnà sntronàdsr. kreis à Mer àarknrbo ?r. 3.50 nnà 30 Rp, korto, àssn

Krstis moin nenss I-ekrbnek znm Loldstlrisieren Hr. 81.
N»»r-LpS2i»U»»tt» îÔRIkNR, Alàoàsa SI, ràrkvr^r»ksv 27.

5pöri'i Dêtâil l?. lüriek
Lààokstrssss 13. — Loàsi2sr1iok^us.i I-IISSRN.

p'sinstSS 8p62:i3lKAU8 kür
vàmsullsiàsrstossk, 8siàstosse, 8amts, vàweu-
uoà Xmäer-Xonfätion, AàL - ^tslier uuä?à.

VsrlÄQAsrl Sis uirssrs rsiolàâssts àstsrlrollàtioll
vsusstsr DloâsirstoSs.



SlROLINX
^ bei Katarrhen der ^
Athmungsorgane,langdauerndem Husten,

beginnender Influenza rechtzeitig genommen,

beugt schwerern Krankheiten vor.
Wer 50// vS/Vo//W re^/we/7

Frkältunoen 2. Skrofulöse Kinder bei denen
1. Jedermann "

«rank. Sirolin von günstigem Erfolg

ffiÄii"Ä. heilen- .uff.. /IIH.»einl>.fi"d.n .«•

3. Asthmatiker, deren Beschwerden durch Strohn
wesentlich gemildert werden.

4 Erwachsene und Kinder die durch hartnäckigen Hu^en
geplagt werden, weil die schmerzhaften An ta lie

durch Sjrolin rasch vermindert werden.

A.HOFMANN &Co.
Bankgeschäft, Bahnhofstraße58

ZÜRICH
Wir vergüten in Chèque-Rechnung 3'/s 7®

„ Cto.-Crt.-Rechnung, jederzeit verfügbar 4 „ „"
„ innerhalb 3 Monate verfügbar, 4'/* » „

n ' » » c

- » «
®

»
® » "

Cto.-Crt.-Rechnungen, in ausländischer Währung laufend, werden coulantest berechnet

Besorgung erstklassiger Kapitalanlagen — Börsenaufträge — Couponsinkasso

Einzahlungsstelle für Obligationen der

Aargauischen Kantonalbank Graubündner Kantonalbank
Basler Kantonalbank Kantonalbank von Bern
Crédit Foncier vaudoi. St. Gallischen Kantonalbank

Kurzfristige oder gekündete Obligationen belehnen oder discontieren wir zu den

äußersten Bedingungen, ebenso bevorschussen wir kurzfäll'ge schweizerische

Coupons.

Durch unsere Vermittlung erworbene

Wertschriften verwalten wir im Tresor der Schweiz. Hationalbank gratis.

^ ì>ei Ksturrben âer X
/^tììmungsorgâne,1àngtìsuernàm Husten,

beginnender In51uen?n reàtxeibg genommen,

beugt sck>verern Kruàbeiten vor.
so// L/>o/,>? oeàe/?

^ ?^sieonc>sn 2. Skr-c,ku!öss Kinöen bei 6ensn
1. 3e3erm»nn

x k. Sinolin »on günstigem Lnkolg
l--^

2. /^stbmstiken. -jenen öeschwenüen üonch ZinoliN

wesentlich gem.lüent wecken.

4 5nws-bsen° on-i Xin-tenü.e üoncb ^^^zen ^tsn
qeplsgc wenüen.weil -i.s scbmenTbsbten àtslle

cjvncb Sinolin nascti venmii-ient wenden.

âc«
»snllsescdätt, NsIinàoksti's0e 58

xvuien
^Vir vsrKÜtell m vkdqlls-RsodllUllx 3'/>V» netto

„ Lto.-Lrt.-RsàuvA, jsàerûsit vsrküKbar 4 „" iuvsàld 3 Collate vstküAdsr. 4'/- „" " " « 5
"

« »
d „

0to.-0rt.'RsoduullKell, ill susISllàisàsr VSdrullx Isuà^âà ooulauteet bersolmet

Lesorxlllle erstlclsslîixsr üaxitslslllsxsll — Lörssllsllktrsxs — voupollsilllcssso

Lill2»UllvssSsteIIs kür OKUsattonell àor

^»rs»«t»vdvv ^»nto»»1danlr krâlldûnàller IL»lltoll»1v»»k
S»s1sr ic«llt0ll»1k»nk «iellt0ll»1d»lllr voll Svrll
vrèâN r°ll°1ell vàol. Sì- vâàll «»lltoll»Idà

^urskristlss oàsr xel-ülläete OdlÎKàtiollSll bàbnen oâer àiseolltiersll tvir 2ll àell

SuLerstell Lsàillgllllseu, ebeoio bevorschussen vir kur^külbKC sek>veÌ2orisoke

(louxolls.

Oureb ullsere Vsrwittlnllß erworbeue

Mrtsàikiell vorvaltsu vir im Iresor âsr Lebvsi?, Nstioll»Id»llk xrs.t!s.
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